GEQUILTETE LAPTOP-TASCHE 


Könnte ein Laptop frieren, würde er sich in dieser Tasche wohlig warm 
fühlen. Durch das Volumenvlies ist er sicher verstaut und transportbereit. Da 
mit dem Freihand-Nähfuß gequiltet wird, können Sie auch ein eigenes 
Muster wählen. 


GRÖSSE Für 15 Zoll: 38 x 30 x 3,5 cm; für 13 Zoll: 34 x 24 x 3,5 cm; weitere Größen 
können berechnet werden (Angabe dazu im Schnittmuster) 
Schnittmuster unter www.gu.de/diy/51780 


MATERIAL Wollstoff: 45 x 90 cm | Baumwollstoff (zum Beispiel Popeline) zum Quilten 
(nicht sichtbar): 45 x 90 cm | Futterstoff (zum Beispiel Baumwolle): 45 x 90 cm | 
Gummiband, 5 mm breit: 2-mal 18 cm | Volumenvlies, Stärke P140: 45 x 90 cm | Garn in 
verschiedenen Farben 
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Wenn Sie die Vorderseite der Tasche mit einem aufwendigen Quiltmuster versehen, bringt ein unifarbenes Futter 
wieder mehr Ruhe rein. 


INFO ZUM NAHEN 
Wenn nicht anders angegeben, 

e nähen Sie stets mit Geradstich und Stichlänge 3. 

e verriegeln Sie die Nähte (>). 

e gilt eine Nahtzugabe von 1 cm. Sie ist im Schnitt bereits enthalten. 


VORBEREITUNG 

Bereiten Sie den Stoff vor (>). 

Schneiden Sie alle Teile des Schnittmusters wie angegeben aus und übertragen Sie sie 
auf den Stoff (>). Übernehmen Sie alle Markierungen vom Schnittmuster. Dann 
schneiden Sie den Stoff zu. Versäubern ist nicht nötig. 

Machen Sie sich eine grobe Skizze Ihrer Applikationen auf Papier - oder verwenden Sie 
unsere Vorlage. 


1. Übertragen Sie das Muster mit Schneiderkreide auf die rechte Seite des Außenstoffs. 
Die Stoffhälfte mit der unteren kurzen Seite ist später die Oberseite der Tasche. Legen 
Sie danach die drei Lagen für das »Quilt-Sandwich« aufeinander: Legen Sie den 
Baumwollstoff mit der linken Seite nach oben vor sich. Platzieren Sie darauf das 
Volumenvlies. Legen Sie darauf den Außenstoff mit der linken Seite nach unten. 
Stecken Sie dann die drei Lagen mit Quilt-Stecknadeln oder gebogenen 
Sicherheitsnadeln zusammen. Dabei sollten Sie die Nadeln auf der Fläche, nicht aber 
auf den Linien Ihrer Zeichnungen platzieren. 
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2. Setzen Sie an der Nähmaschine den Freihand-Nähfuß ein. Steppen Sie an Ihren 
Zeichnungen entlang. Sie können dabei auch mehrere Male - leicht versetzt - über die 
Linien nähen. Sie können auch mehrere »Quilt-Durchgange« mit verschiedenen 
Garnfarben machen. Lassen Sie hier Ihrer Kreativität freien Lauf. 

Wichtig: Sollten Sie das erste Mal den Freihand-Nähfuß verwenden, empfehlen wir 
Ihnen, an Stoffresten ein wenig zu üben, um ein Gefühl für den Nähfuß zu erhalten. 
Weitere Infos dazu lesen Sie auf >. 


3. Legen Sie die beiden Futterteile rechts auf rechts, an der Bodenkante liegen sie 
bündig aufeinander. Stecken Sie die beiden Teile fest und markieren Sie die 
Bodenöffnung mit Schneiderkreide. Steppen Sie nun mit 1 cm Abstand zur Kante jeweils 
von der Begrenzung für die Wendeöffnung zum Rand, um die Bodenkante zu schließen. 
Vergessen Sie nicht, vor und nach der Öffnung zu verriegeln. Bügeln Sie anschließend 
die Nahtzugabe (auch bei der Öffnung) auseinander. 


4. Platzieren Sie die beiden Gummibänder an den kurzen, schrägen Seiten auf der 


jeweils 1,5 cm neben der Kante. Nähen Sie die Gummibänder 


mit der Maschine an den Enden fest (ca. 5 mm neben der Kante, ca. 2- bis 3-mal hin und 


her) und schneiden Sie die überstehenden Ecken des Gummibands ab. 


rechten Seite vom Futter, 


5. Legen Sie das Außenteil und das Futter rechts auf rechts aufeinander und stecken Sie 
die Lagen an den kurzen Seiten ab. Steppen Sie dann diese Seiten mit 1 cm Abstand zur 
Kante. Schneiden Sie die Ecken zirka 2 mm neben der Naht ab. 
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6. Nun folgt der knifflige Part: Klappen Sie die gerade kürzere Seite sowohl vom Futter 
als auch vom gequilteten Außenstoff soweit nach innen, dass die Wendeöffnung im 
Futter nun am Taschenboden liegt. (Das Bild hilft weiter!). Stecken Sie die Seiten fest 
(mit Quilt-Stecknadeln oder Stoffklammern) und steppen Sie die Seiten mit 1 cm 
Abstand zur Kante. Nun wenden Sie die Tasche durch die Öffnung und schließen sie 
entweder knappkantig mit der Maschine oder per Hand mit einem Matratzenstich (>). 
Mit den Gummibändern können Sie die Tasche schließen. 


VARIATIONEN 


e Fügen Sie im Futter Innentaschen hinzu. Es eignet sich eine flache aufgesetzte 
Eingrifftasche (>) oder eine unauffälligere Paspeltasche (>). 

e Lassen Sie die Gummibänder weg und nähen Sie stattdessen mittig in den Deckel 
ein Knopfloch ein und an der gegenüberliegenden Seite am Hauptteil einen Knopf 
(2). 

e Verwenden Sie dünneres Volumenvlies, um das Quilt-Sandwich mit weniger 
Volumeneffekt zu gestalten. Nehmen Sie dazu entweder ein Volumenvlies in der 
Stärke P120 oder ein Baumwollvlies in der Stärke 275. 


